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1 Rechtsgrundlagen und Organisation 
 
1.1 Stiftungszweck (geltender Stiftungszweck gemäss der Stiftungsurkunde vermerken) 
 
Zweck der Stiftung ist …. 
 
1.2 Stiftungsurkunde und Reglemente 
 
Stiftungsurkunde vom 13. Januar 1994 
 
Organisationsreglement vom xxxx 20xx (geprüft von der Stiftungsaufsicht am 28. Februar 20xx) 
Anlagereglement  vom ….. 
Fondsreglement vom ….. 
 
Leistungsvereinbarung  …… 
 
 
1.3 Organe und Zeichnungsberechtigung/Amtsdauer 
 
Stiftungsrat  Funktion  Zeichnungsberechtigung Amtsdauer 
     
 
Peter Muster Präsident kollektiv zu zweien 2006-2010 
Privatadresse    
Hans Meier Vize-Präsident kollektiv zu zweien 2006-2010 
Privatadresse    
Urs Müller Mitglied kollektiv zu zweien 2006-2010 
Privatadresse    
 
Geschäftsführung (oder zuständige Person für die Rechnungslegung (Art. 958 Abs. 3 OR)) 
Julius Abt Geschäftsführer kollektiv zu zweien seit 2006  
 
Revisionsstelle 
Orion Treuhand AG, Bergstrasse 10, Musterwil 
Felix Durchblick, Revisor/Revisionsexperte 
 
Aufsichtsbehörde 
BVSA BVG und Stiftungsaufsicht Aargau, Aarau 
 
 
2 Tätigkeitsbericht  (sofern nicht in separatem Jahresbericht oder in Protokollen festgehalten) 
 
 
3 Rechnungslegungs- und Bewertungsgrundsätze 
 
Die Buchführung, Bilanzierung und Bewertung erfolgt nach den Vorschriften der Art. 957ff des Obligationenrechts zur 
kaufmännischen Buchführung. Die Jahresrechnung bestehend aus Bilanz, Betriebsrechnung und Anhang vermittelt einen 
möglichst sicheren Einblick in die wirtschaftliche Lage der Stiftung. 
Die Rechnungslegung erfordert vom Stiftungsrat Schätzungen und Beurteilungen, welche die Höhe der ausgewiesenen 
Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlichkeiten im Zeitpunkt der Bilanzierung, aber auch 
Aufwendungen und Erträge der Berichtsperiode beeinflussen könnten. Der Stiftungsrat entscheidet dabei jeweils im 
eigenen Ermessen über die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen Bewertungs- und Bilanzierungsspielräume. Zum 
Wohle der Stiftung können dabei im Rahmen des Vorsichtsprinzips Abschreibungen, Wertberichtigungen und Rückstel-
lungen über das betriebswirtschaftlich benötigte Ausmass hinaus gebildet werden. 
 
Wertschriften: Die börsenkotierten Wertschriften werden zum Kurswert bilanziert. Die Wertschwankungsreserve … 
(Kommentar zur Wertschwankungsreserve.) 
 
Muster-Müller-Fonds: Der von Muster-Müller im Jahr 19xx mit Fr. X0’000 geäufnete Fonds darf nur im Rahmen des 
Fondsreglementes (Unterstützung von xxx) verwendet werden.  
 
Muster-Müller-Fonds 20xx 
Bestand 1.1.20xx X0'000 
Zugänge   
Abgänge   
Endbestand   
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4 Erläuterungen zur Jahresrechnung 
 
In Darstellung und Bewertung sind die gleichen Grundsätze angewendet worden, wie im Vorjahr. 
 
 
4.1 Bilanz (Erläuterungen zu wesentlichen Positionen) 
 
4.1.1 Flüssige Mittel 
 
xxxxxxxx 
 
 
4.1.2 Bewertung von Aktien und übrige Wertschriften zu Kurs-/Marktwerten 
 
Kurzfristig gehaltene Aktiven mit Börsenkurs 
 
Bezeichnung 31.12.20xx 31.12.20xx 

Festgeld Bank XY (Laufzeit 31.12.20xx bis 15.03.20xx) 100’000 100’000 

 

Wertschriften (bewertet zu Kurswerten per Bilanzstichtag) 
 
Bezeichnung 31.12.20xx 31.12.20xx 

Swisscanto Obligationenfonds 525’500 500’000 

Direktanlagen xxx 

 

4.1.3 Beteiligungen 
 
Firma und Rechtsform, Sitz 31.12.20xx 31.12.20xx 

Betriebsgesellschaft XY AG (Buchwert) 20’000 20’000 

- Kapitalanteil x% 
- Stimmrechtsanteil x% 
- Steuerwert der Beteiligung 15’000 10’000 

Die Bewertung erfolgt zum seinerzeitigen Kaufpreis (31.12.20xx) 

 

4.1.4 Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden Personen / Institutionen 
 
Bezeichnung 31.12.20xx 31.12.20xx 

Kontokorrent Mitstifter XY 50’100 10’000 

Konditionen, Sicherstellungen, etc. 

Darlehen an Betriebsgesellschaft XY 100’000 100’000 

Konditionen, Sicherstellungen, etc. 

 

4.1.5 Kunstwerke, Sammlungen, etc. 
 
Die Kunstwerke sind zu Anschaffungspreisen bewertet. Alle Kunstwerke sind im Inventar erfasst. Das Vorhandensein 
wurde im Dezember 20xx durch den Geschäftsführer und Herrn Hans Meier überprüft und bestätigt. 
 
4.1.6 Transitorische Aktiven (Erläuterung der Zusammensetzung) 
 
4.1.7 Transitorische Passiven (Erläuterung der Zusammensetzung) 
 
4.1.8 Rückstellungen (Erläuterung der Zusammensetzung und Begründung der einzelnen Positionen) 
 
Bezeichnung 31.12.20xx 31.12.20xx 

Rückstellung für …. 100’000 100’000 

Begründung 
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4.2 Betriebsrechnung 
 
4.2.1 Spendenertrag (Bruttodarstellung) 
 
4.2.2 Vergabungen (Zusammensetzung der Vergabungen) 

 
4.2.3 Verwaltungsaufwand (Zusammensetzung des Verwaltungsaufwandes [Entschädigung Stiftungsrat und Aufträge 

an Nahestehende], Erläuterung ausserordentlicher Aufwand und Eträge) 

 
 
5 Bürgschaften und Garantieverpflichtungen (Negativbestätigung resp. anderer Text, wenn nicht zutreffend) 
 
Es bestehen weder Bürgschaften noch Garantieverpflichtungen. 
 
 
6 Auflagen der Aufsichtsbehörde 
 
Die Auflagen der Aufsichtsbehörde mit der letztjährigen Jahresrechnung sind wie folgt erledigt worden: 
 
xxxxxx 
 
 
7 Freie Verfügbarkeit der Vermögenswerte (resp. anderer Text, wenn nicht zutreffend) 
 
Die Vermögenswerte waren sowohl während des Jahres als auch per Stichtag weder verpfändet noch sonst irgendwie 
belastet. 
 
Die Liegenschaft GB Musterdorf 1000 ist mit einem Fr. 500’000 I-Schuldbrief im 1. Rang belastet. Das Grundpfand dient 
zur Absicherung der Hypothek über Fr. 380’000 der Raiffeisenbank Musterdorf. 
 
 
8 Bestätigung der zweckentsprechenden Mittelverwendung 
 
Das Vermögen und die Erträgnisse der Stiftung sind dem Stiftungszweck gemäss verwendet worden.   
 
 
9 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag (Erläuterung von Ereignissen, sofern diese die Beurteilung der Lage der 

Stiftung erheblich beeinflussen) 

 
 
10 Weitere Angaben gemäss Art. 959c OR 
 
xxxxxx 
 


